
Seit fast fünf Jahrzehnten mischt das Studen-
tenorchester Münster (SOM) im kulturellen 
Leben der Universität und der Stadt Münster 
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konzerte bis hin zu zeitgenössischen Kom-
positionen oder Werken aus Tanz, Theater 
und Film. Etwa 90 Musikerinnen und Musiker, 
größtenteils Studierende der Universität, 
aber auch der Musikhochschule sowie Berufs-
tätige, erarbeiten jedes Semester gemeinsam 
ein anspruchsvolles Programm, das traditio-
nell im Rahmen von zwei Semesterabschluss-
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Unter dem Motto »Musik mit Plus« werden die 
Abschlusskonzerte des SOM regelmäßig durch ei-
nen kreativen Beitrag anderer kultureller Sparten 
bereichert. Dabei setzt das Orchester oft auf eine 
projektbezogene Zusammenarbeit mit studen-
tischen Künstlerinnen und Künstlern. In der Ver-
gangenheit wurde das musikalische Programm 
bereits durch Schauspiel, Film, Tanz, Literatur 
und bildende Kunst ergänzt – diese inspirieren-
den Begegnungen bereichern das gemeinsame 
Musizieren und die Konzerte gleichermaßen.

Über die Semesterabschlusskonzerte hinaus 
konzertiert das Orchester regelmäßig im In- und 
Ausland, wie zuletzt 2023 im Theater Münster 
im Rahmen des Neue Wände Festival für Hoch-
schulkultur sowie dem Romberg-Festival auf 
Schloss Harkotten. Reisen – über den Radius 
des Fahrradfahrens hinaus – führten das Or-
chester bereits in zahlreiche Länder Europas, 
sowie Venezuela und Japan. Zuletzt nahm das 
SOM 2023 am Festival international de musique 
universitaire (FIMU) in Belfort, Frankreich teil.

Zu einer weiteren Herzensangelegenheit des 
Orchesters entwickelten sich seit 1988 Konzerte 
für Kinder und Familien. Bis 2011 fanden diese 
in Zusammenarbeit mit dem Musikpädagogen 
Prof. Hermann Große-Jäger, seit 2012 in Weiter-
führung mit Dr. Ulrike Schwanse statt. Einmal im 
Jahr gastiert das SOM mit bis zu vier Vorstellun-
gen an einem Tag in der Stadthalle Mülheim an 
der Ruhr. Ihren individuellen Charakter erhalten 
die Kinderkonzerte durch die Mitgestaltung von 
Grundschulklassen. Unter dem Motto »Moldau« 
finden die Konzerte in diesem Jahr am Sonntag, 
den 22. März 2026 statt.

	 Studentenorchester Münster
voll in Fahrt



	 Unichor Münster

Der UNICHOR Münster ist mit rund 180 Sän-
gerinnen und Sängern eines der größten En-
sembles der Region und seit Jahren eine feste 
musikalische Institution der Stadt.

Unter dem Leitsatz »Unichor Münster - mehr 
als Chor« widmet sich das Ensemble zuneh-
mend besonderen Begleitprojekten und Auf-
führungsformaten. In jüngerer Vergangenheit 
sorgte das Projekt »Meeting Elijah!« für große 
Begeisterung – eine Aufführung von Mendels-
sohns »Elias« speziell für Schülerinnen und 
Schüler aus ganz Münster. Die erste Konzer-
treise seit vielen Jahren führte den Unichor 
im April 2025 in die fränkische Weinmetropole 
Würzburg. Dort gastierte der Chor mit seinem 
Programm »Psalms & Hymns« in der Augusti-
nerkirche Würzburg. Für die Aufführung von 
Brahms’ Alt-Rhapsodie wurde zum Sommer-
semester 2025 der UniMännerchor gegründet, 
der bei einem gemeinsamen Begegnungstag 
mit Workshop und Konzert auf den Chor Voice 
Changers von der Deutschen Oper Berlin traf.

Mitte Dezember 2025 etablierte der Unichor mit 
»Bach goes Beats!« bereits zum dritten Mal ein er-
folgreiches Konzertformat mit ungewöhnlichem 
Aufführungsort: In der Jovel Music Hall – dort, wo 
sonst Rockbands und DJs für Stimmung sorgen 
– ertönte unter der großen Discokugel mit Bachs 
»Weihnachtsoratorium« himmlischer Jubel mit 
Pauken und Trompeten. Doch mit dem fulmi-
nanten Schlusschor der sechsten Kantate sollte 
noch lange nicht Schluss sein: Nach barocker 
Klangpracht ging es nahtlos weiter auf der Af-
tershowparty im Jovel Club mit Anne Mosters von 
The Voice of Germany 2025 und der Band PURE.

Gegründet wurde der Chor im Jahre 1981 von 
Herma Kramm. 1998 übernahm Ulrich Haspel 
ihre Nachfolge, welche er 2019 an Marion Wood 
übergab. Zum Sommersemester 2023 wurde 
Volker Hagemann mit der Leitung des Ensem-
bles betraut.

Zusammen mit dem Studentischen Madrigal-
chor (Leitung: Rucsandra Popescu) und dem 
Ensemble 22 (Interimsleitung: Nils Hientzsch) 
bildet der Unichor das dem Institut für Musikpä-
dagogik angehörige collegium musicum vocale 
(CMV) der Universität Münster. In Abgrenzung zu 
den anderen Chören des CMV führt der Unichor 
hauptsächlich instrumental begleitete Stücke 
vom Barock bis zur Moderne auf. Das Ensemble 
hat sich vor allem mit großen (oratorischen) 
Werken einen Namen gemacht, genannt seien 
Händels »Messias«, Bachs »Matthäus-Passion«, 
Haydns »Die Schöpfung«, die Requien von Mo-
zart und Brahms, sowie die Oratorien »Paulus« 
und »Elias« von Mendelssohn.

Unsere nächsten Konzerte
Im kommenden Sommersemester 2026 widmet 
sich das junge Ensemble Giuseppe Verdis mo-
numentaler »Messa da Requiem«. Nach einer 
Konzertreise Ende Mai nach Lublin (PL) konzer-
tiert das Ensemble gemeinsam mit den beiden 
Lubliner Studierendenchören der Technischen 
und Medizinischen Universität am 12. und 13. 
Juni 2026 (Freitag und Samstag jeweils 20 Uhr) 
in der Heilig-Kreuz-Kirche Münster.



Ein musikalisches Projekt zu 100 Jahren Quantenphysik
	 »Quantum 100« – WENN Teilchen singen

»Der normale Erwachsene«, so Albert Ein-
stein, »denkt nicht über Raum-Zeitprobleme 
nach. Das erledigen Kinder.« Tatsächlich tritt 
aber auch die Kunst in einen unübersehbaren 
Dialog mit der Physik, wie nicht zuletzt das 
bekannte Drama von Dürrenmatt, »Einstein 
on the Beach« von Philip Glass oder »Silikat« 
von Gerhard Richter zeigen. Insbesondere die 
Brücke zur Musik kann der Quantenphysik 
eine ästhetische Dimension abgewinnen.

Diese präsentierte das Studentenorches-
ter Münster bei der Uraufführung des Werks 
»Fundamental Interactions« von Yannick Pa-
get im November dem Publikum in der Halle 
Münsterland. Die Elementarteilchenphysik 
inspirierte den französischen Perkussionisten 
und Komponisten Paget und den japanischen 
Physiker Koji Hashimoto zur Übersetzung des 
unsichtbaren und unbegreiflichen fabric of the 
universe in musikalische Form. Jedem Teilchen 
sowie seinen Antiteilchen ordneten sie eigene 
Akkorde zu; das Knistern eines Radios zu Beginn 
des Werks führt auf diese subatomare Ebene. 

Die in Musik gegossenen fundamentalen Kräfte 
des Universums – Elektromagnetismus, starke 
Kraft, schwache Kraft und Gravitation – in Pa-
gets Werk auch die Bezeichnungen der ersten 
vier Sätze, ließen das Publikum den inneren 
Aufbau des Universums spüren, »nicht durch 
Gleichungen, sondern durch Klänge und Emo-
tionen« so Paget. Das Orchester selbst wurde 
dabei zur physikalischen Metapher. In vier 
symmetrisch angeordnete Ensembles aufge-
teilt, jedes bestehend aus Holz- und Blechblä-
sern, Schlagwerk und Streichern, spiegelte die 

räumliche Anordnung der Musiker die vier Kräfte 
wider. Symmetrie, eines der grundlegenden 
Konzepte der Teilchenphysik, wurde so zum 
organisierenden Prinzip: Jedes Instrument fand 
sein Gegenstück in entgegengesetzter Position, 
analog zu den Eichbosonen – Photonen, Gluo-
nen, W- und Z-Bosonen –, die in der Physik als 
Austauschteilchen die fundamentalen Wech-
selwirkungen vermitteln.

Von besonderer Bedeutung war neben den 
Solisten des Ensembles N´SO Kyoto das vom 
japanischen Keramikkünstler Toru Kurokawa 
geschaffene Ceramophon, ein Schlaginstrument 
inspiriert von mathematischen Strukturen wie 
dem Möbius Band und der Kleinschen Flasche. 
Von Yannick Paget zur Starken Kraft orchest-
riert, spielte der Komponist es im zweiten Satz 
von einer zentralen Bühne bei gleichzeitiger 
Projizierung auf großen Bildflächen.

Die Komposition des fünften Satzes »Unity« 
zum Jubiläum von 100 Jahren Quantenphysik 
eröffnete am Ende des Abends die menschliche 
Dimension des Wissenschaftlichen, in der der 
Chor des Gymnasiums Paulinum aus Münster 
die Vereinigung der physikalischen Kräfte ver-
mittelte und mit dem Text von Chris Mosdell 
Relevanz und Verantwortung von Forschung 
hervorhob.

Mit dem Konzert führte das Studentenorchester 
ein großes zeitgenössisches Werk auf, das de-
monstriert, was studentisches Musizieren aus-
macht: die Bereitschaft sich auf unbekanntes 
Terrain zu begeben und eine künstlerische, wie 
physikalische Vision zum Leben zu erwecken.
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Geigenbau Bartsch – Essener Geigenbau seit 1903
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	 Danke!

Seit 2005 fördert die »Rolf-Dierichs-Stiftung« 
Personen, Projekte und Institutionen, die sich 
durch Innovation und Engagement auszeich-
nen – mit Schwerpunkt in Kultur und Wissen-
schaft. Auch das Studentenorchester Münster 
wird seit vielen Jahren unterstützt. Durch diese 
Förderung lassen sich Projekte, Investitionen 
sowie Orchestertouren verwirklichen. Danke! 
Mehr Informationen: www.rolf-dierichs-stiftung.de

Natalia Pavlioutchik – Korrepetition Unichor Münster
Die Pianistin Natalia Pavlioutchik unterstützt den Unichor Münster bei der Probenarbeit und 
in Konzerten – dort auch solistisch – bereits seit mehr als 20 Jahren.

 

Dozenten des Studentenorchester Münster
Das Studentenorchester Münster e.V. pflegt eine enge Zusammenarbeit mit professionellen 
Musikerinnen und Musikern, die als Dozierende die Mitglieder technisch und musikalisch wei-
terbilden. Den Dozierenden dieses Semesters möchten wir herzlich danken.

Norbert Fabritius, Blechbläser – freischaffend 
Andreas Gosling, Holzbläser – Essener Philharmoniker
Klaus Gössmann, Horn – Essener Philharmoniker
Hauke Hack, Violoncello – Dortmunder Philharmoniker
Gabriele Heinecke, Viola – Hochschule Osnabrück
Alfred Holtmann, Blechbläser – Hochschule Münster
Peter Langisch, Kontrabass – freischaffend
Clemens Ratajczak, 2. Violinen – Essener Philharmoniker
Hauko Wessel, 2. Violinen – Hochschule Osnabrück



 

SO 22. März 2026 
11:00, 13:15 und 15:30 Uhr 
Familienkonzerte »Die Moldau«
Stadthalle Mülheim an der Ruhr

DO 09. April 2026
1. Probe des Studentenorchesters 
Münster im Sommersemester 2026 
und Vorspiel für neue Mitglieder 
Lust, mit dem Studentenorchesters Münster 
musikalisch in die Pedale zu treten? 
Proben während der Vorlesungszeit: 
donnerstags 20:00–22:30 Uhr. 
Infos zum Neuenvorspiel folgen über unsere 
Kanäle. 
Kontakt: besetzung@studentenorchester.de
 

FR 08. bis SO 10. Mai 2026
NEUE WÄNDE 2026
Konzert des Studentenorchesters Münster auf 
dem Festival der Hochschulkultur im Theater 
Münster

FR 12. und SA 13. Juni 2026
»Messa da Requiem« – Giuseppe Verdi
UNICHOR Münster mit den Chören der Tech- 
nischen und der Medizinischen Universität Lublin 
in der Heilig-Kreuz-Kirche Münster

SA 17. und SO 18. Juli 2026
Jubiläumskonzerte 
»50 Jahre Studentenorchester Münster«
Messe und Congress Centrum Halle Münsterland

	 Unsere nächsten Konzerte


